
Gemeinnütziges.
(Aus de ?Amnikauischen Agriiuilurist ")

Da Otzft>rt-Gral.
Im Nachstehenden stelle Ich da Wich-

tigste zusammen, a Ich über da "Gr-
okurel Gr?" eösfentllcht und mit ei
neu eigenen Erfahrungen, so weit Ich s>-
ch machen konnt, übereinstimmend find.

Diese Gras erträgt sowohl die käik

sten Wtnlerseöste als anhaltende Dürre,

auch öftere Abmähen und da Bewet-
deu früh und spät, besser als unsere an-

deren GraSarten und liefert zugleich ei-
ne größere Futtermenge. C ist In zar-
tem Zustande sür Pferde u; Rindvieh
ein gesündere und besser nährende gnt

tee als anderes Gras und als Klee, und
auch dt Schweine lieben eS; es wird

deshalb neuerdings sogar dem brrühmien
K'Nlucky-BlaligraS vorgezogen. E ge-
deiht auch im Schatten von Bäumen,
liebi sretli einen reichen Bode, nimmt
aber auch mit dem mttlelieichen voritib.

Für Stallsülterung mag es alle paar
Wochen abgemäht iverden, zu Heu soll
man e tn der ersten Zeil der Blüthe

schneide. Man mag vom Acre 2 bis 3!
Tonnen Heu gewinnen, sa noch eine

zweite od selbst tritle Schur von der

Wies nehmen. Das reis geworden-

Gea briiigt etne ungeheuere Meng'
Samen, hat aber als Füller wrig

Wrrlh ; nachher Ist jedoch noch 'ine gute

Heulchurzu machen, und selbst ze heibst
und Wliiierweite stellt sich nochmals ein
dichter Graswuchs ein. Es wiidbrauch
bar um 3 bis t Wochen früher a!o li-

molbv und Klee, gedeiht vom äußersten
Norden bis zum Süden tn diesem Lande,
zeigt sich meistens erst im zweite Jabre
in seiner vollen Kraft, mag dann ober
39 Jahre lang dauern und wird >0 bis
50 Zoll hoch (?brusthoch," wie einer der

Berichterstatter sagt, ?sogar ans einer 30-
jährigen Wiese"). Das Heu ist. wenn
auck vielleicht nicht ganz so gut wie tn
der Blüthe gemähter Timothy doch bes
ser als tzru von letzterem mit halbreifem
Samen, und tabet ist der Erlrag weit

sicherer. Ein Berichlerstattrr sagt - Met
iie Timit hätten de? dürren Sommeis

nicht mein? Ortlmril <!>a.-s W'es- aus-
geholfen hätte.

Man säe diese Gras aus gut bear
betteten Boten enlweder Im Kiptember,

oder möglichst zeitig im g'ühling, brett-
wülsig, oder auch mit der Siemaschine
?von 10 Psd. bis 2 Bushel Samen
aus den Lilie (Einige geben 20 Psund
an als dir rechte Menge). Oser mau

erirende ur zur Haifte Graosamen
und mische damit 5> Psd. Sauien tiS
Zilstke (schwedischen), oder 10 Psd. teo

rothen Klees, oder b.'" zur Häi'le,
Zum Hruiiiachen ud zum Zweck ter
Bewriduiig ist eine solche Mischung zu
empfehlen, da die Thiere immer ein ge-
mischtes Flitter vorziehen. Der schwe-
dische Klee ist länger dauernd al der
rothe. Läßt man von Zeit zu Zeit den

Samen rets werden (da dann immer

Etwas davon ausfällt), so mag eine sol-
che Wiese trotz der stärksten Beweidung

sich Menschenaller lang hatten und
sich als das einträglichste Siück Boden
erweise, das der Farmer besitzt. Ue-
berdüngiing on Zeit zu Zeil im Spät-

herbst oder Winter mag freilich erforder-
lich sei.

Ein iirucr Streich der Tröffet'.
Es ist wohl bekannt, daß die meistrn

Im wilden Zustande lebenden Thiere el-

gutter finden, woran fle einmal gewöhui

find. Die Forelle, weiche von Fliegen
lebt, steht sich kaum etwa Ande-
rem um, so lange die Periode der Fite
gen währt. Kaninchen, welche an süßr
Aipsel gewöhnt find, in der Nähe ihrer
Lieblingsschlupfwinkel, gehen diesem Kö-
der nach, er mag in irgend welcher Falle
wo immer eingelegt sein. So lang die
Drosseln ihre Jungen im Netze atzen,

ernähren fle sich fast ausschließlich on
Engerlingen und Würmern, die Alten
verschlingen mit widerlicher Hetßgier,

was die Junge in halbverdauiem Zu-
stande von sich geben. So lauge dl

Sowie die Johannisbeeren sich zu ro-

then beginnen, setzen fle sich aus dt nahe
Fenz man findet nicht leicht

dringlinge fern zu ballen. Alle Arten
kleiner Früldte terre noed ihrer Rette
und läßt man sie ihrem eigenen. Jnstiitt

ten wir im vorigen Jahre, wie die Dros-
seln die ?Fiemish Beaulp" Birne an-
pickten. Die war die einzige ange-
griffene Odstart in einem Garten, wo

in Dutzend uud med Btrnenarlen stan-
den. Sie begannen ziemlich frühe ihr
Werk an der oihen Wange, gerate wie

sie zu reisen begann. Besitzen diese Bö-
ge! ästhetische Begabung, oder bewun
der fle die Schönheil der Farbe ? Sie
folgten den Birnen, wen fle auf den
Boden fielen und iretteiserien mit den
Hühnern, da herrliche Fleisch mit ihre
Schnäbeln herauszuholen. Lernten sie
diesen Streich von den Hühnern und

> flnd sie empsäiigltch für Ausbildung?

Haben fle einen feineren Geschmack al
die Hühner, um die besser schmeckende
glemish Beaulp herauszufinden und die
Bussum und Barlleii unberührt Ii,

gen zu lassen?
Erbsen. Sä auf gut gedüngtem

Boden In zwei Rethen, mlt Raum genug
dazwischen für Reisig. Lapton'S Alpha,
Carter' FirstErvp und Daniel O'Rouk
für seühe und Champion of England
der Zorlshire Her sür die haupternte.
MeLean' Litlleßem ist eine guleZwerg
ort. Sät letztere tn einfache, 18 Zoll
abstehende Reihen und erst wenn der
ode gut erwärmt ist.

Der Humorist.
verdiente Lb.

Im ~freien" Land Amerika
Da gib,' gar tele Mucker,
Die sind- Pesttlenzia-
Die größten Waffeischlncker.
Die Irinken Wasser Abends späk,
Uad--ditto Morgen früh,
Und ähneln, daß man' nur erräth
Darin dem ?lieben Vieh."

Sie hassen Alle, wa der Herr
Zur Freute uns geschaffen,
Und ?beten" viel mit viel Gep'ärr

Welteiseivd mit den Affe.

Die Bibel ider lasche j
Loch wenn fle dann allein zu Hau,
Umarmen fie die?Flasche.
Sie haben sich den Hell'genscheln
Erbelel und rsungeu,
Ate schmähen Gottes gold'ne Kein

Doch sind fle, schnopsdurchdrungen."

So kehr, daß man ans diese-? schon
Eist'Hl daß sie nicht laugen.

O, daß der Herrgott einmal käm'
Und sagt': ?Jbr Menschenhesser!"
Und huiltg sie beim Wickel näiim,
Und würfe sie in's Waffer!

Und spräche! ?Wer ein giller Christ
Oer freue sich am Leben z

Nicht wär ihm gesunder I
Wozu bat er den gold'nen Wein
Den Menschen denn gegeben?
Wozu 'eist denn sein Sonnenschein
Die feuiig süßen Reben?

Wozu hat er das Hobe Lied
Von Glück und Lieb gedichtet,
'Denn seldst da Schönste, wa erblüht,

Der Mucker schnöd' vernichtet?

Wozu schuf er das braune Bler

s oi> mcki ras solch ern Muckerlhiee
Der Freiheit Meister werde!

Drum' laßt uns Alle, Mann sür Mann,
Versechten uns', Rrchte r
Verachtet sei der Schlechte!
Wir wolle Goltio Kinder sei
Auf allen unsern Wegenz
Er steh! uns ja in's Herz hinein ?

Wa cu altcr Boh an rir alt Nadel
schnibt.

ledig.
Der alte Peter hat noht ah net gehei-

ert, weil er geglahbt hat, die Weibsleit
wäre alle falsch un is awer en schmärler
aller Bätschlor grworde. Cr is aber der
Betzy als noch Speiivollun Hot ihr kerz-
iich der folgende Arles geschrlewe r

?Gell, du alte Krust, die Zeiten sin
sehr verändert ??Du weest noch sehr gut
wie du en jung Mädel warst von 18 lohr
?wie du gemehnl Host du warst schön und
wle die Lelt dir weißgemacht he, tu

köunst schier ehntger junger Ksr! kriege
sor n Boh ?sellemohl hols dir als nie
gfehlt an Eumpagnie un wie du Brief
krirgi Host un alle Ecke, do Host Du die
Nas in die Höh gestreckt un gelenkt es
wär noch lang Zeit, es dähte noch b-ss-re
Fisch kumoie. En Zeillang sin dl
Bawe um dich rum gebrummt wie die
Biene an den Blumestöck, un hen alle
Hunnig aus deine Backe suckle wolle.

Du mehnst sell wär noch net lang un

es sollt och immer so sein, aber S i
n!mme so. Wie iS eS nau? Dort hockst
Du un tu magst dich drisse wie du will
u lehn Hund dreht sich um noch Dir zu

?Un laß die Veränderung sehr stark
geht, sell wirst du sehne an beim Pieter
von 20 lohr, nebe dein, neue Plcier.

die grohe Hove zählst, dann wirst du ah
überzeugt sei, daß es sehr veränderlich her
geht t der Welt. Aber tröst dich ?tu

Kruste in der Welt, die net besser ab stn
als du. Dei aller Boh

P e i r.

ltstodimangkl. Ausländer! Mein
Herr I Sie würden mich sehr verbinden,
wenn Sie mir eine Frage beantworten
wollten. Ihre Sprache ist doch im All-

Deutscher (lächelnd) r Der Grund da-
von ist sehr einfach. Wir Deulschrn
können wohl unsern Hunger stillen und

va ist noch nicht erfunden, denn duifttg

ist der Deutsche immer.

SchlechteLlubficht.?EinSohnEein's
sagte einst zu dem berühmten Schweden-
borg -

Herr, Ihr sagt, daß wir im Himmel
dasselbe Geschäft betreiben werden, wie
auf der Erde ?

Gewiß, ein Sohn, da steht in völli-
ge Einklang mit der Vernunft. De
Schöpfer selber ist nicht müssig, wie sollt
e da Geschöpf sein dürfen 7

Aber Herr, werden die Leute in fener
Welt vom Tote getroffen 7

Gewiß nicht. Sie find so unsterblich,
wie der Schöpser selbst.

Na, dann möchte ich doch wissen, w.
Shren, wa e drüben für mich zu thun
grben wird, denn hier unten bin ich Tod
tengräber.

Abgeblitzt.??Ein Pfe.dl inPferd!
Mein Königreich für ein Pferd I" rief
in berühmter Tragöde. ?Thut' nicht
auch ein Esel?" fragte ein affektlrter
junger Mann, sich van seinem Sitze er-
hebend. ?Jawohl", war die Antwort,

späteren Sie nur heraus." Der witzi-
ge Jüngling setzte sich geschwind.

utgckbrn-vrschneidunst.
Wenn ein tessrgler Familie Vater bei de

Unlersilchiing seine R-chnungSducheS auSftn-
ei, daß seine Einnahmen aus allen Quellen
on seinen Ausgaben üdeistlegen erden, so

lhm iiuzschlckgenc Weg, wodurch r sich or
vcrlrgruheilen zu schützen und zu reliin rr-
mag.

Wenn >le solid Fiema dil der Musterung
ihre Geschäfts Protokolls ermlltell, daß dlr
größer Ziffern und Summen sich aus jrner

i Srlie befinden, wohln sie ich! gehöien sollten,
dann liifft ße sogleich Anstalten, um ihr AuS-
gaben-Etai aus ten möglich niedrigsten Ansatz

Verhältnisse stehe.
Was bei Pelpat Geschäften gilt, bezieh sich

mit gleicher Nothwendigkilt auch aus tle Ver-
Wallung der öffeulllchen Affalrrn, well das
Prinzip ein unlpeisrlleS und allgemein -

Wenn eine Eorpsration, mag es un ein
Slaal oder eine Nalioa sein, lhre AuSgaden

zu sehr steige,, respellid auf die Spitze lreidl,
?dann wird das Resultat dem Voll erHang-
nlßooll weidrn und sich den EigrnlhumS-Ve-

gcrt. Dlr Folge davon ist, daß man mrbr
Geld für Ausgaben braucht, als das Volk mit-
trist Sieuie zu bezablen Lust hat oder ans die
Dauer erschwlngen sann.

Rede wlid sich das Defizit am Ende des ge
genwäeliglii Finanz - Jahres auf mclie als
P52.000.1i00 belausen.

ans P3>I.780,!>0l.1!) nnd dlc Total Ausgabin
ans.P3V.B>o 350.71. Letztel irstreckii sich
in 180!) auf H!.>SBO5 277 80. ln 1870 aus
5300.053.500.75. ln 187 l auf 5200.177-
188.25, in 1872 aus 5277.517,002 07 und ln
1873 aus 5200,315 215.33, wahrend die Be-

-000 ODO größer sind als letztes Jahr.

5117,301,013.10 angeschlagenen Geldern wui-

splele drlies sich >a 1872 dlc Apprcpiialir süi
Eollckte 50,171,000, und jcnr in 1873 aus

ES giebt 32 Hafen, welche gar seine Nc-

Regierung 575,250.78 lostet; 11 Hafen, wo-
rin blos 51,005.51 colleltiri wurden, kosteten
505.380.20. Dies sind einfache Thatsachen,

Die jährliche Auodezahlung der Pensionen
kostet 518i,031, welche Summe sich durch eine

1850 und 1855 on dem Postossice-Drpaile-
mente 58,000,000 per Jahr verausgabt; zwi-
schen 1855 und 1800 steige sie aus 515.003,-
000 per Jahr, in 1873 erreichten sie die Höhe
on 520,00ii,v00 und für nächste Jahr sind
sie auf 533,029,012 angrsetz.

Um dies Eriradanz gehörig zu begreifen,

dlcS etwa medr als 520,000,000 beiiugcn,
oder um 57.000,000 geringer waren als die

Im Finanz - Mlnisierlum sind über 2,810

Dergestalt werden dle jährlichen Ausgaben
beständig gesteigert und tle Lasten des Volles

'erschwert.

der dle Pflicht od, tle Ausgaben so iel zu de-

ökonomische Welse dewerlstelllgeii laßt -P. R.

Schiil-Statsstlk?Das Schul-Eigen-

ilgen Stadt des Staates (außeihald Philatel-

Werth de Schul-Eigenthums und Zahl der
Lehrer :

Einwohner. Weilb. Lebrer.
llrolown 13881 5103,000 50
Alioona 10,Ol 70 OM 3
SarliSle 0.050 35,ii00 19
Sbrster 0185 03,000 20
Dandille 8.130 15.0 t iil 28
Sallon 10,087 223,250 30
Erl 10,010 220,000 51
HairiSdurg 23.101 329,805 58
Lantaster 20000 58,0! 58
NorrlStown >0,753 ItzO.OOO 31
PoitSville 12381 125000 10
Reattng 3ZOZO 318,2 M lIS
Scranion 35,002 201,500 03
West Ehester 5,000 25,000 >0
Wükesdarre 10,030 103,01 17
Aori 11,003 98,500 30

Auel, Scälp.? Die meisten Eouniie
de Staate dezechlten schon läugire ZeilPrä-
eln Gesetz aber, welche neulich on u?s,r!r
Gesetzgebung passte wurde, erden die Preise
für de ganzen Staat regultet. Für alle Füch-se werden 52,00 da Glück un für sunge
51.00 kezahll. Dersrld. Pr.ls gilt auch für
Wildkatze.

In Sonnt! Bradsord und
Snlltvaa s> llen die Wälder don Wild-
katze sörwlich wimmeln.

Friedrich Laners
berühmte

Alt, Porters! Lagerbier-
Brancreieii,

Reading, P a.
Osslce! Ecke die Drill.' und Cbeflnut Sie.

Rcading. Pa.. Mai li.I7Z-lk.

.7imssg Holcl.
aeaenüder dem Pennlploania Sr Northern Ein-

Iral-Eisrndahn-Depol,

Harrisbnrq, Pa.

Holltieb Eiqcnlliiimer.
Fremde und Rrtlrnde fintrn stet die beste

Bewtnduna. Vorzügliche Speisen
uud Getränke zn jeder Zrltvorräthig.

HariiSburg. März O, 1873?is.
Dr, Hco. Uiin. tiiießi.

An die Hausfrauen^

Bettdecken Weberei

Carpet - Weberei

Carpet

Bettdecke

Eilftud Zcilifch,
No. !>s>! Lasavette Straße,

Febr. Sa rr?.lptl. Lancasser, Pa.
Ellmiirrlond Valley <sisenvahu.

Zeit-Tabelle.

Westlich.
Meig. N. R R. M

? ? Gieincaille ia.so ,u->

Oestlich.!

' e i

? Mrcho'nicSburg ii.oi 11.50 i.z^
A. H. M'Eullob, I. F. Bood,

Gcn.-Ticket Agent. Superintendent.-

Paikeisah. / Aktie - Gesellschaft.
S>äenllle P-p.2>ampssti!'ah'

zwischen

.H a in b ia

New- FL vrk,

?Aisalia" (im Bau) ?Pommcrania" (neu)
?Bavaria" ?Rdinanla" (im Bau)

'.Hoisacki" '.Wetzpbalia".

Vereinigte Staaten-Post
(Ouitock Ltato lilall)

Don uerstogs

Von Nciv-Yvik noch Chcrl'oiil g
nid s>imdlirg:

l. Easüit. j S-i°°n *'72
Von s>)mburg und Hovre nach

New-York:
, cr.ii, i Oberer Salon . 5120l. Ea,ule. j ,2

Nach Plmnoiitl) und London.
Zwischrndeck - - - 530.0 Currenip.

<i.'"t,w' r.

B. Richards Boas,

F. W. Liesmann,
No. 112 Mar Alley,^
P. C. Ranninster,

C. li. .lilcharfl ck Anas.
Wir beschäftigen lah 18t7 mit

Kcnrral-Paffagc-Agcntur der Ham-burger Dampfschiffe

Gesellschaft;
V fi>

mit drr
Ausstellung on Schiffsscheinen zur Reise

für die von

und on Europa, drr in das Innere meei

C. B. Richard k Boa,

F. W. LleSmann,
No. IIZMary Alley,

PH. E. Ranninger.
No. 111 Nord Prince Slraße,

La raste Pa.
Re.Prt.<R,.. ISN.) Rai l. IS7Z.

Chnrlek!Meyen u. Co.
einzige

deutsche Anzeige Agentur
37 Park Rat und 145, Nassau Str.,

New-lork,
etablirt seit 1 85 7,

alle deutschen Zeitungen in den
Vereinigten Staaten,

sowie in

Deutschland und allen LäadernEuropa'
Rew-pioik, 21. November, 1272.

Fragt nach

Rothem Pferde - Pulver,
wen Krankheit auzhricht.

pe." Wenn Euer Viehstand von der Seuche er

(Deutsch uud Englisch) sedem 20 und 0 SenlS
Packet beiiiegen. Für da Geflügel mische
man es Inda Trinkwasser und da Futter.
Dieses Pulver wird luderellet von Eru
Brown. Drognitz, Lbemiter und Pferdeken-
nrr von 25jahrtger Ersabrung, in seinem Dro-
aurn- und Sbemikalien-Emporium in Milton,
Pa. Fall Euer nächster Apotheler oder Kaus-
ladrn das Pulver nicht fübrt, so laßt ihn dafür
senden. Eertisitate über nie an allen Arten
von Vieh und Geflügel werden zugeschickt.

Milton, Pa? Rodember 0, 1873.

Reinhardt's
KmMesWaftßatts

(OitiMn's Home,)

No. I7 Sinithsield Straße,

Pitlsburg, Pu.

sind siel orraihig. kost und
2-gi billig. Unter,ichneler 'uipsi'At

Joseph Reinhardt,
PiltSburg, Juni 27. l72?II.

Mfjn MotlserB,
Importirer von

Moselle, Rhein-Weine
Liquoren,

-Vci. Lli) Mssiam Street,
zwischen Franlsort und Daane Str.,

New-Bork.
William Dahn.

New-Sort, Sept. 18,1873.

Wirth's
Holet mW Ziestmllnlilm.

Nv. !!N!t t,v Marke Sir..
,m Piun'o. New.,' Pouls.>

Pkiladelpkia, Po

I.H. LJtrtb, Eigrntdiiai-,
Juli It. 1872

Herum,
Lebens - VersichernuHs-

Gtsellschaft,
Vom Iste Mai au 1871 ist ,s -

287 Broadlvov, Nciv-Yvi k.

Hugo Wcsrndoilck, Präsident.
Friedrich Schwriidlcr, Vicc-Piäsitiiil.

Cornelius Torem, Sekretär.
H. Eilliö, Aftuar.

Uebeistcht trsZiiflantes der Gesellitbasl!
Bilnnz am IN. Tkzenbcr, 187.'!.

gesichelt durch A

Jährliche Dtot deute b a a r.

F. W. L ie s in 0 >i >i,
Asiüil ii!rhasiiosirjf,M!:t!iow!i.C-r-

-liole u. s. w.
i.-, i >7 l - l t.

Febr. 20 1871-1.1.

Ayer's

Haar-Mittel,
um straiiri Haare seine natürliche Vi-

talität und Farbe wiederzugeben.

sck>e der Jugend bald wieder.
Dünne Haar wächst dichter, deni Anstauen
wird eine Schränke gesetzt und stahibeit wird
oft, wen auch nichl immer, durch de Ge-
braiich diese; Mittel; geheilt. Nichts laim
da) Haar wieder herstelle, wenn einmal die
Haartzlä;chen zerstört oder deren Drüsen er-

storben sind; aber die och verhandelten
werden durch Anwendung des Mittel) er-
hallen lind wieder! tbälig gemacht, so daß
eb Criener Haarwuchs hervorgerusen wird.
Statt die Haare mit einem leigichicu Nieder-
schlage zu verunreinigen, Wirde; dieselben rcia
uiid träslig erhallen. Sein gelegentlicher Ge-
brauch wird das Haar vor dem Ergrauen
oder Ausfallen bewahren und daher vor
Kahlbest schützen. Die Wiederherstellung der
Lehenslhäligieit in der Äopshanl verhindert
und verhütet die Bildung von .stops-Kniid,
welcher vst so unreinlich und widerlich ist. Da
tioses Mittel von alle den schädlichen Stes-
sen, welche solche Präparate für das Haar
gesährlich und luigesund machen, frei ist, so
iann es demselben nur wohlthun und es me
schädigen. Als ein Haartoilellenmittei ist es
ttnüberlresstich. Da es weder Oel noch ir-
gend einen Farbestoss enthält, so beschmutzt
es weißes Linnen nicht und doch haftet es
lange am Haar und gibt deniselben ein üp-
piges glänzendes Aussehen iid ein ange-
nehmes Parsililic.

Bereitet von

Dr. I. e.Aiscr s- Co.,

Lowell, Nas!

BWM MM
DaS beste und sichersteMiitcl gegen die der--

. od r>- r.

böi ä. VoMr L Bl>., Mg, W.
Aeteilten Z1pIl>-l!-r und Zwo!, lge 1 ö-iien.

EM Packet 25 CIZ., 5 Packile lür St c.
UmZölschiM.
gcnporznAu.

tämu'f n s!-
bc.r.iß jc-

II Atz?lj besPackelpe

iq'S Hamb.
Briistll'ce

mit iicdeiiste-

dclS-Marke
sowie deni

NamenSZiige der Herren A. l osekoo ck- Go.
ersehen ist.

I)r. lvooilig's

Allmbnrger Tropfen.
Ein untrügliches und sicheres Mittel gegen alle

Arankhcilen dcS Magens, der Leber, des lln-
IcrlcibeS, sofern sie aus Verschlcimung, ange-
häustciiKrudllätiii und Unvcrdaulichkcit einstän-
de sind, als kolikarliac Leibschmerzen,Bcschwir.
de des Kopfes, der Brust, Schwindel, Drucken,
Düsterkeit des Kopses, Beklemmmigdcr Brust,
beschwerliches Aus- und Einalbmc.

Eine Flasche o SIS. o Flaschen S2.
vr. Aufl. König'S

Hamb. Kräuter - Pflaster.

dmm ä^^anlaelchwUie^'i^Sicn^l^
25 IS. er Packet 5 Packele siir n.
> Inallen deutschen Apotheke zu haben.

Friedrich Maultck's
Bierbrauerei,

Marietta, Pa.
Nile teehrl sich uu

/ anzuzei-

schäst digvnnk bat

z,p. Die Braue-
rei ist mit den neursse Vrrbrsseiungen erse-den. uswärlige Vrftrllungin werten promptdesorgl. Um geneigten Zuspruch bittet

Friedrich Maulich,
M.inett.l. P.> , Januar 8.1871?11.

Hm!
Feuer - Vcrstcherungs-

Gesellschaft
von

Ncw - Io rk,
Offiee: .Nc>. 17; Vrvodwoy.

Jährliche Uebersicht sür das Jahren,
tcnd Drzemder t, IO7S. an den Gemrai-Audi.I°r de Slaalc P,nnsplnlen deiichiil, gemäß
ten Gesetz, diese Staate !

Baar-ss apilal, 000.00.
Zur Tilgungder Schulten am I. Jan-

<",

Vermögen.
Vaae an Hand und tn der Bank, b77,i.0Vaar in Hand dtr Agenten, und tum

?7,iB!i.i
Anleiden gisichett durch Bant uudMorlgagiS, ant.ioo.ooAnitidcn, gegenseitig gesichert, ge.gpo olock geeignet, ineisscnlhill durch

-> -"il- Ü,0Z7.5AnwachS an Interessen, II084 8UnrollrllülePrämien, n lS I
Ader,Si!ig,n>dum,crschi>d,nellem.ll!7?l>B

tzl,80,l01.a

. V^rbiiNdlichketten.
Rd. Garigue, Präsident.

lah. Edward Kahk, Vize-Päsitenl.
Hugo Siliumann, Sekrlär.

Ibr Kapital ist in Vaarem Gelde angilegl,
Sic bot lein Arien. Svstrm, das wie Mo.-jgageaus dem Eigentbni lieg!. Sie eeinng, keine.iachzablung. Die Prämie weiden in baneem
oilide emb-inbii für den gan,< leiiiaum dirAlisicheeung, eniweder fm den Zeilraum on et-nem. dece oder sänf ladren. weiede unbedeutendoder sind, al in den Gegenseitigen Berstchcr-ungS-Geselischaslen.

Auf Wunsch der Versicherten werben die Polleen > deuiichee Sprache abgesaßi.

Vci'sichcit i der Girmaiiia!
Tic älilstc, rcichflc und zuvrrlosflgffe

Deutsche
Feiir, Vt'iliclieriinqö-GcssHschast

iu de Ver. Staaten.

William Muir,

sur P,n!ttijlv?iia, Morl)lad und Dt
lownir.

Lvkal-Agente!
E.< 5. Jrvin und
F. WI. Licsittoiin,

für Harrisbursi und Umgrsirnd.
S. Flrischcr,

für Hollidaysburg und llmstcgcnd.
Lui) 'Qsfiee! ?!ro, 111 Walnut Straße.

Central - Bureau für Penosylraniea

Nv. 18 Nord Zle Straße,
Harrisburg.

HarnSbura, P,>., sObrnar 22. 1874.?11.

Germania
Rtiu-Mtl! Spar-Verein,

Wegweiser sür Reisende.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Züge verlassen das Pennsylvania Sisenbahv

An und nach November 2, t!?3.
Oestlich.

Philadelphia Erpreßzug, - 3.20 Mor.

Lamaster Zug (via Msunt Ioy) 7.3 b Vorm
Paciflc Srpreßzug, -

- 12.t0 ?

Elmyra Erpreßzug, - l.bk Nach
Harrisburg Accommodaiion, t.vO ?

Einriunati Erpreßzug, - 10.50 NachlS
Westlich.

Eric Ppflzug, ... 3.05 Morg
Eric Srpreßzug, - 5.05 Nach
Paeiflc Erpreßzug, - S.to Vviw
Wcg-Passagicrzug, - B.rOVo>m
Ppstzilg, .... l.3oNachm
PiNSdurg Erprrß -

- lt.<o NachlS.
Eininnali Erpreßzug. - 12.10 Mvrg

Phiiadciphia St Reading
Cifenbahn.

Winter-Arrangement.

November, li). 1873,

Züge erlassen Harrlsburg, wie sslgi r
Nach Aew-Aork, um 5.2, .in Morgen, und

gcdeu duich bis nach Rew-Aoit.
Die 2.10 Morgen und 2.0 NachmiuagS.Züg e

gehen duich Vi ach Philadelphia,

Sonntags-Züge
Nach Neiv-Apik,um .so M-^giuS.

Sonntags-Züge
Verlassen Rew-Nort u>- S.ZO Rachmittage.

Verlassen Philadelphia um 7.1 i Nachmittag.
,'rlassen Reading um 7.SO Morgen und

I. T. Wootteu,

Reading, Januar I, 107.?II.

Bereit für das Frühjahr!

Ninffst's.
ÄIS Skord Zweiten Straße,
haben jetzt einen ganz neuen Vorrath erster Klasse

Carpcts,
CuMliij, ZZriWs,- Di-kossrst.-

Jngrain,- Venitian- und Lumpen - karpets,
vo unsrer cickhenrn Manufaktur.

Coeoa und Stroh Matten,
und Oel-Tücher von jeder Breite.

Unser Vorrath von Thllr-M.)ttc, Cocock, und wollene Em-
fassilNzieil :c., kann incl't iil dieser Stadt iidertroffen iverdeii.

Personell, loelcke Artikel zu daheii wuiiscl'c, ivcrde er
sucht, vorziisprecluil, da ivir entschlossen sind, zu de .illeriiiedrig-
sten Preise zu verkaufen.

(Snavelv'ö alter Platz).
Httrrlvl'mst. Pck. Mörz l!l, 1874?(Mai I. '7.'!>?ll.

'Slciik Waarcil! Waare!!

Frtthjahrs-Drlj Goods!

James Belitz,
Rro ? Market Square,

H n rris l> ur q, P n.,
hat forde einen ungeheuren Vorrat!) von

Frühjahrs Dl lj
erkalten, bestehend zum Tkeil in

Drcsz-Goods
von jeder Gattung,

Leinwand, sialicoes, Mnslinen, Ringhams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher. Napkins, Bett-Tü-
cher, Thawls, Zonncnschirmc, Rtstttlschirme,
Schwarze RlpaeoK. n. s. w., n. s. w.

Das Publikum ist seenndli.hst eingkiaden, unsre Waaren , besickiiigen.
Danlbar sür das bisherige Zutraue, und mii dem sefle Vorsatz, gute und

billige Waaren z v-rkausen. biilen wir um die fernere Gunst des Publikums.
(sk. wird Deutsch und (siftlisch iu diesem

Store flesprocheu.'-ZV
Rcan vergesse nicht den Pia.

James Beutz,
Nro. ? Al'arket Square,

HarriSbileg, März I!), 187'!? II.

Schuli-Pallnst?
Soeben erhalten

ei großes und auserwähltes Assortment

Schuhen, Stiefeln ß RnberS,
zn sehr niedrigen Preisen.

MonZpicche vor, und unrersnche unsern Vorrath nd Preise.
Geury Nohrer,

Schnh-Pallast, Freimaurcr-Hnlle, Dritte Str.,

H n i i , 8 s> Ii r st, Pa.
Novemdcr 0, 1d,7 Z? 11.

Opc r a - H>l s
Klcidcr- und Fmnischinq - Goodö'

B a z a r!
Vi) vollständiger Vorrat!)!

Wir vrrleittfton blos, daß man unsre Waare unter-
suche, uud dam urtheile !

8. Finnli tl- Ca.,
Freimaurer Halle- B l o ck,

Dritte Strasse, Harri-ztim,;,
Noveillber 0, lB7.i?.W!t.


